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Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/ÖDP/Die Linke 
Fernsehsender Bad Mergentheim erhalten 
Sachvortrag 

Mit einer E-Mail vom 19.02.2018 hat die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/ÖDP/Die Linke im 
Regionalverband Heilbronn-Franken einen Resolutionsantrag zur Erhaltung des Senders Bad 
Mergentheim gestellt. (siehe Anlage). 

Die Verwaltung wird in der Sitzung mündlich berichten. 



Fernsehsender Bad Mergentheim erhalten 

Der Regionalverband der Region Heilbronn-Franken appelliert an den Südwestdeutschen Rundfunk 

SWR, das Zweite Deutsche Fernsehen ZDF und deren Aufsichtsgremien, den Fernsehsender Bad 

Mergentheim im Herbst 2018 auf die neue Sendetechnik DVB-T2 HD umzustellen anstatt ihn 

abzuschalten. 

Im Vergleich zur bisherigen Sendetechnik DVB-T ermöglicht die neue Technik DVB-T2 HD nicht nur 

hoch auflösende Fernsehbilder, sondern auch die Übertragung von deutlich mehr Programmen. Der 

terrestrische Fernsehempfang mit DVB-T2 HD liefert eine bessere Bildqualität als das Kabelfernsehen, 

ist besonders kostengünstig empfangbar und zwingt die Zuschauer nicht in die Arme privater 

Kabelnetz- oder Satellitenbetreiber. 

Die Menschen im Versorgungsgebiet des Senders Bad Mergentheim bezahlen dieselben 

Rundfunkgebühren wie diejenigen in den Ballungsgebieten, die terrestrischen Fernsehempfang mit 

DVB-T2 HD bekommen. Die Verbandsversammlung des Regionalverbands Heilbronn-Franken wendet 

sich dagegen, ländlichen Räumen nicht nur die Umstellung auf die bessere Technik vorzuenthalten, 

sondern sogar bestehende DVB-T-Angebote ersatzlos abzuschalten. Sie setzt sich für die Schaffung 

gleichwertiger Lebensverhältnisse ein und wendet sich gegen die Benachteiligung des ländlichen 

Raums bei der technischen Infrastruktur. 
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